
KW 10 · 12. März 2021	 Amtsblatt Elztal � Seite 1 

59. Jahrgang 	 Freitag, 12. März 2021 � Folge 10

Auerbach –  Dal lau –  Muckental  –  Neckarburken – Rit tersbach

Amtsblatt der Gemeinde Elztal

Herausgeber: Gemeinde 74834 Elztal · Neckar-Odenwald-Kreis
Telefon (0 62 61) 8 90 30

www.elztal.de · info@elztal.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisteramt Elztal

Für den Anzeigenteil: Druckerei Henn + Bauer · Limbach

Herstellung, Druck und Verlag: Henn + Bauer · Druckerei + Büro 
für grafische Gestaltung GmbH · Neugereut 2 · 74838 Limbach

Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84
E-Mail: druckerei@henn-bauer.de

Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de

Elztal-Kurier

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen der Osterfeiertage ist der Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge für die Kalenderwoche 
14 bereits am Donnerstag, 1. April 2021, 9 Uhr. 
Anzeigenschluss ist am Dienstag, 6. April 2021, 
um 9.00 Uhr.
� Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag

Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach	 06261/8905-36
Polizei	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 06261/19222

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inter-
essierte.

Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, 
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Scheffelstr. 2, 74821 Mosbach
Hollergasse 14, 74722 Buchen 

Ansprechpartner:
Thomas Bauer: 06261/842554
Birgit Scheuermann: 06261/842553
Jutta Landwehr: 06281/5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281/5212-2551

Tägliche Öffnungszeiten –
 um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Einladung zur 2. Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Elztal am Montag, 15. März 2021, 

19.00 Uhr in Elztal-Dallau, ELZBERGHALLE
Zu der oben anberaumten Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Elztal lade ich die verehrte Einwohnerschaft recht herzlich ein 
und benenne die Tagesordnungspunkte wie folgt:
T a g e s o r d n u n g
–        öffentlich        –
TOP  1  �Anfragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner zu 

Angelegenheiten der Gemeinde Elztal 

TOP  2  Einbringung und Beratung des Haushaltsentwurfs 2021
TOP  3  �Kindergartenangelegenheiten 
TOP  3  �– �Änderung des Betriebsvertrags mit dem katholischen 

Kindergarten Muckental
TOP  3  – �Änderung des Betriebsvertrags mit dem katholischen 

Kindergarten Rittersbach
TOP  4  Vergabe von Bauarbeiten und Gewerken
TOP  3  – �Grundschulzentrum Elztal – Ausschreibungsblock Nr. 5
TOP  3  – �Kanalsanierung in geschlossener Bauweise, westlich B27, 

OT Dallau
TOP  5  �Baugesuch im KG-Verfahren ohne Befreiungen; Baugesuch 

im vereinfachten Verfahren mit Befreiungen:
TOP  3  – �Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit einer Doppel-

garage, Flst.Nr. 9782, Oberer Wirbelbach 5, OT Auerbach
TOP  3  – �Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit einer Doppel-

garage im Kellergeschoss, Flst.Nr. 4147 und 4148, Trieb-
weg 1, OT Rittersbach

TOP  6  Änderung der Hauptsatzung
TOP  3  – �Durchführung von Sitzungen ohne persönliche Anwesen-

heit der Mitglieder im Sitzungsraum
TOP  7  Annahme einer Spende
TOP  8  �Information über die allgemein bedeutsamen Angelegen-

heiten der Gemeinde
TOP  9  Anfragen der Gemeinderäte

Eckl, Bürgermeister

Landtagswahl 2021 – Wichtige Hinweise
Am kommenden Sonntag, 14. März 2021, wählen Sie den Landtag 
für Baden-Württemberg.
Sie haben in den letzten Wochen bereits Hinweise zur Durchfüh-
rung der Wahl im Elztal-Kurier erhalten und können diese auch 
nochmal auf www.elztal.de nachlesen. Hier finden Sie die wichtigs-
ten Punkte zusammengefasst:
• �Das einzige Wahllokal ist in der Elzberghalle Dallau eingerichtet 

und hat am Sonntag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
• Jeder Wähler hat 1 Stimme.
• �Nach Stimmabgabe müssen Sie den Stimmzettel gefaltet in die 

Wahlurne geben. Es werden keine Stimmzettelumschläge verwen-
det.

• �Halten Sie sich unbedingt an die Ausschilderungen und Markie-
rungen an und in der Elzberghalle bzw. an die Anweisungen der 
Mitglieder des Wahlvorstands.

• �Bei starkem Andrang sind auch im Wartebereich vor dem Hallen-
eingang die Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten.

• �Im Wahllokal besteht die Pflicht zum Tragen medizinischer 
Maske. Im Sinne des Infektionsschutzes weisen wir hier im Vor-
feld noch einmal gezielt auf die Möglichkeit der Briefwahl für alle 
Wählerinnen und Wähler hin.

• �Briefwahlunterlagen können noch bis Freitag, 12. März 2021, 
18.00 Uhr im Rathaus Dallau beantragt werden. Sollten Sie die 
Unterlagen direkt im Rathaus abholen wollen, betätigen Sie bitte 
die Klingel am Eingang.

• �Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können noch bis zum 
Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, einen neuen Wahlschein erhalten. 
Hierzu ist bei der Gemeinde Elztal am Samstag, 13. März 2021, 

http://www.elztal.de
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von 8.00 bis 12.00 Uhr, eine telefonische Rufbereitschaft unter der 
Tel.-Nr. 0162/9338423, eingerichtet.

• �Bei Nachweis einer plötzlichen Erkrankung oder bei kurzfris-
tig ermittelter Corona-Infektion bzw. Einstufung als Kontakt-
person können Sie Briefwahlunterlagen auch noch am Wahltag 
bis 15.00 Uhr im Rathaus Dallau erhalten. Setzen Sie sich dazu 
unter Tel. 06261 8903 – 18 mit dem Wahlamt in Verbindung.

• �Briefwähler müssen grundsätzlich dafür sorgen, dass ihre Brief-
wahlunterlagen am Wahltag bis 18.00 Uhr beim Briefwahlvor-
stand im Rathaus Dallau vorliegen. Bitte beachten Sie bei Postver-
sand die Zustellungsdauer.

• �Für alle Wahlhandlungen gilt trotz der Pandemie der Grundsatz 
der Öffentlichkeit. Beim Aufenthalt im Wahllokal oder bei der Er-
gebnisermittlung sind jedoch die Abstands- und Hygieneregeln 
dringend einzuhalten bzw. notwendigen Regelungshinweisen der 
Mitglieder der Wahlvorstände Folge zu leisten.

Die Auszählung der Stimmzettel erfolgt für die Urnenwahl im 
Wahllokal Elzberghalle, für die Briefwahl sowie die Ergebnisermitt-
lung im Rathaus Dallau. Die Wahlergebnisse für Elztal können Sie 
nach Ermittlung dann auf www.elztal.de einsehen.

Jede Stimme kann entscheidend sein: Kreiswahlleiter Land-
rat Dr. Achim Brötel ruft zur Wahlteilnahme auf
Am 14. März sind rund 110.000 Bürgerinnen und Bürger im  
Neckar-Odenwald-Kreis aufgerufen, ihre Stimmen für die Wahl des 
17. Landtags für den Wahlkreis Nummer 38 Neckar-Odenwald ab-
zugeben. 
Bei der Landtagswahl besteht also die Gelegenheit, für alle wahlbe-
rechtigten Bürgerinnen und Bürger, sich in insgesamt 70 Wahlkrei-
sen aktiv am politischen Willensbildungsprozess zu beteiligen und 
darüber zu entscheiden, welche Parteien im neuen Landtag vertre-
ten sind, wie viele Parlamentssitze sie erhalten und welche Abgeord-
neten in den Landtag einziehen. 
Nachdem die Wahlbeteiligung bei den Landtagswahlen in der Zeit 
von 1992 bis 2006 kontinuierlich abgenommen hat, konnte bei den 
Wahlen 2011 und 2016 erfreulicherweise wieder ein Anstieg der 
Wahlbeteiligung verzeichnet werden. Der Negativrekord lag 2006 
bei einer Wahlbeteiligung von lediglich 53,4 Prozent. Bei der letzten 
Wahl im Jahr 2016 konnte eine hohe Beteiligung von rund 70,4 Pro-
zent erreicht werden. Um diesen Trend auch bei der anstehenden 
Wahl fortzusetzen, appelliert Kreiswahlleiter Landrat Dr. Achim 
Brötel an alle Wahlberechtigten, ihr Wahlrecht trotz der Corona-be-
dingten Sondersituation in Anspruch zu nehmen: „Die Möglichkeit, 
frei und unabhängig wählen zu können, ist ein hohes Gut, um das 
in vielen Ländern erbittert gestritten und gekämpft wird. Nutzen Sie 
dieses demokratische Grundrecht.“ 
In den Wahllokalen wurden umfangreiche Hygienemaßnahmen 
umgesetzt, um den Infektionsschutz sicherzustellen. Wer das Wahl-
lokal am Wahltag nicht aufsuchen möchte, besitzt die Möglichkeit 
per Briefwahl zu wählen. Die Unterlagen hierzu können bis spätes-
tens 12. März bei der zuständigen Wahldienststelle im Rathaus be-
antragt werden. Bei einer nachgewiesenen plötzlichen Erkrankung 
oder wer wegen einer Absonderungsanordnung nach dem Infek-
tionsschutzgesetz (Quarantäne) den Wahlraum nicht aufsuchen 
kann, besitzt sogar die Möglichkeit eine Briefwahl ausnahmsweise 
noch am Wahltag bis 15 Uhr anzufordern. Die ausgefüllten Wahl-
briefe sollten so schnell wie möglich wieder zurückgeschickt oder 
zurückgegeben werden, weil nur die Stimmzettel berücksichtigt 
werden, die am Wahltag bis 18 Uhr bei der zuständigen Wahldienst-
stelle eingegangen sind. 
Die Wahl an sich ist einfach. Elf Vorschläge stehen für den Wahl-
kreis Neckar-Odenwald auf dem Stimmzettel. Jeder Wähler kann 
eine Stimme an seine Wunschkandidatin oder seinen Wunschkan-
didaten vergeben. Nominiert wurden von den Parteien im Wahl-
kreis Amelie Pfeiffer (GRÜNE), Peter Hauk (CDU), Johann Mar-
tel (AfD), Dr. Dorothee Schlegel (SPD), Pascal Schejnoha (FDP), 
Bernd Zieger (DIE LINKE), Joachim Förster (ÖDP), Stephan Frau-
enkron (FREIE WÄHLER), Günter Schmitt-Haber (KlimalisteBW), 
Ralf Schumacher (W2020) und Prof. Dr. Dietrich Emmert (Volt). 
Direkt gewählt ist die Kandidatin oder der Kandidat mit den meis-
ten Stimmen im Wahlkreis. 
Auf diese Art werden in den 70 Wahlkreisen 70 Bewerberinnen und 
Bewerber direkt gewählt. Da sich der Landtag aber aus mindestens 
120 Abgeordneten zusammensetzt, sind 50 weitere Sitze im soge-
nannten „Verhältnisausgleich“ zu besetzen. Durch Überhang- und 
Ausgleichsmandate kann sich die Zahl der Abgeordneten auch über 
120 hinaus erhöhen. 

Wie auch schon bei den letzten Parlamentswahlen wird es bei der 
direkten Stimmabgabe im Wahllokal keinen Wahlumschlag mehr 
geben. Der Stimmzettel muss so gefaltet in die Wahlurne geworfen 
werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
Blinde und sehbehinderte Wahlberechtigte können eine kostenlo-
se Stimmzettelschablone bei den Blinden- und Sehbehindertenver-
einen bestellen. Mit diesem Hilfsmittel ist es auch ihnen möglich, 
geheim und ohne Unterstützung zu wählen. 
Wie in der Vergangenheit auch wird nach den Wahlen eine reprä-
sentative Wahlstatistik über die Geschlechts- und Altersgliederung 
der Wahlberechtigen in ausgewählten Wahlbezirken erstellt. Bei die-
ser Landtagswahl sind im Wahlkreis Neckar-Odenwald folgende 
Urnenwahlbezirke betroffen: Buchen/Wahlbezirk Hainstadt (Mehr-
zweckhalle), Höpfingen/Wahlbezirk Höpfingen, Seckach/Wahlbe-
zirk Großeicholzheim, Walldürn/Wahlbezirk Rippberg, Schefflenz/
Wahlbezirk Unterschefflenz und der Gesamturnenwahlbezirk Elz-
tal. Für diese Sonderauszählungen finden sich auf den Stimmzetteln, 
die den Wählerinnen und Wählern in den betroffenen Wahlbezirken 
ausgegeben werden, Aufdrucke nach Geschlecht und sechs Alters-
gruppen. Das Wahlgeheimnis wird dabei auf jeden Fall gewährleistet. 
Außerdem führen die Forschungsgruppe Wahlen e. V. und Inf-
ratest dimap für Zwecke der Wahlforschung in verschiedenen 
Wahlbezirken Wählerbefragungen durch. Die Befragung zur 
Wahl wird durchgeführt, nachdem die Wählerinnen und Wähler 
das Wahllokal verlassen haben. Sie ist freiwillig und anonym. 
Das Ergebnis des gesamten Wahlkreises wird noch am Abend des 
14. März beim Landratsamt in Mosbach ermittelt. Interessierte Bür-
ger können sich direkt über die Homepage des Neckar-Odenwald-
Kreises unter www.neckar-odenwald-kreis.de über den Ausgang der 
Wahl informieren oder die Informationsstelle im Landratsamt unter 
Beachtung der geltenden strengen Corona-Regelungen im Verwal-
tungsgebäude 2, Renzstraße 7, Zimmer 110, aufsuchen. Das end-
gültige Wahlergebnis stellt der Kreiswahlausschuss am 18. März um 
15.00 Uhr in einer öffentlichen Sitzung, ebenfalls unter strenger Be-
rücksichtigung der Corona-Auflagen, im Landratsamt fest.

Einschränkung der Trinkwasserversorgung im Bereich „Elz-
berg“, Ortsteil Dallau
Durch die Umbauarbeiten im Pumperk Dallau, die zur Verbesse-
rung der Wasserqualität durchgeführt werden, wird es im Bereich 
„Elzberg“ in der KW 11 (16. 3.–22. 3. 2021) immer wieder zu Ein-
schränkungen der Wasserversorgung kommen. Der Zeitraum sollte 
2–3 Stunden nicht überschreiten. Wir sind bemüht, die Ausfallzei-
ten so kurz wie möglich zu halten, dennoch können immer wieder 
unerwartete Komplikationen auftreten.
Wir bitten die betroffenen Haushalte um Ihr Verständnis. Die Ar-
beiten sind zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung unum-
gänglich und stellen eine verbesserte Wasserversorgung in den 
nächsten Jahren sicher.
Bei Rückfragen steht ihnen das Bauamt der Gemeinde Elztal gerne 
zur Verfügung. 

Vorläufig letzte Online-Informationsveranstaltung zu TONI 
vor Ende der Vorvermarktung
In den letzten Wochen haben die TONI-Vertriebspartner Herr Vol-
ker Egenberger und Frau Katja Steimer aus Buchen mehrfach On-
line-Informationsveranstaltungen zum Glasfaserprojekt TONI 
durchgeführt.
Nächste Woche, Dienstag 16. 3. 2021, um 19 Uhr findet nochmals 
ein solcher Termin statt.
Zuerst wird nochmals in verkürzter Form die aus den normalen In-
formationsveranstaltungen bekannte Präsentation gezeigt und er-
läutert. Während und nach der Präsentation haben die Zuschauer 
die Möglichkeit über den Chat Fragen zu stellen sowie anzurufen 
(06287/9207-99) und die Fragen loszuwerden. Die Fragen der 
Zuschauer werden ins „Sendestudio“ reingegeben und diese Fragen 
dann Live beantwortet.
Da die Vorvermarktung von TONI nur noch bis Ende März 2021 
läuft, ist dies für viele Bürger eine ideale Chance nochmals ausführ-
lich und fachlich kompetent an Informationen und Antworten zu 
kommen.
Die Stadt Buchen stellt für die Übertragung Ihren YouTube-Kanal 
zur Verfügung. 
Dort sind auch Aufzeichnungen der letzten Veranstaltungen abruf-
bar.
Am Abend der Veranstaltung www.buchen.de/live 
Aufzeichnungen: www.youtube.com/channel/UChf4AOvWopu4Xt 
j4opz7Y9w

http://www.elztal.de
http://www.buchen.de/live
http://www.youtube.com/channel/UChf4AOvWopu4Xtj4opz7Y9w
http://www.youtube.com/channel/UChf4AOvWopu4Xtj4opz7Y9w
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Informationen über Aktivitäten zur Vermarktung der Glasfa-
ser durch die BBV 
Die BBV hat damit begonnen, Privathaushalte anzurufen, um im 
Rahmen der noch bis zum 31. März laufenden Vorvermarktung 
über Ihr geplantes Glasfasernetz und ihre darüber angebotenen 
toni-Internetdienste zu informieren. Zudem werden Mitarbeiter 
Hausbesuche machen und Informationsmappen verteilen. 
Alle Mitarbeiter des Unternehmens können sich mit einem speziel-
len Ausweis legitimieren. Auf diesem findet sich auch eine Telefon-
nummer für eventuelle Rückfragen.

Steigt der Wert meiner Immobilie durch die Glasfaser?
(Antwort: Thomas Fuchs, Pressesprecher BBV Deutschland, 
tfuchs@fuchsmc.com) 
Vor allem ältere Immobilieneigentümer fragen sich oft: „Soll ich die 
aktuell günstigen Konditionen für einen Glasfaseranschluss nutzen, 
obwohl in unserem Haushalt kein echter Bedarf besteht“? Diese 
Frage ist sehr gut nachvollziehbar und eine sehr wichtige wirtschaft-
liche Zukunftsentscheidung, die genauer Abwägung bedarf. Nutzt 
man den kupferbasierten Anschluss beim alten Anbieter nur für 
Telefon und/oder sehr überschaubare Internetanwendungen, lautet 
die objektive Antwort nein. 
Berücksichtigt man jedoch die Aspekte Geld und Zukunft, sieht die 
Antwort anders aus. Denn wenn das Haus eines Tages an die nächs-
te Generation übergeht und diese einen Glasfaserzugang benötigt, 
wird es sehr teuer. Die BBV wird nach der Vermarktung ab April 
die Kosten für einen Anschluss auf ab 2.000 € anheben. Da die Bau-
kosten zudem nur die Richtung nach oben kennen, dürften die An-
schlusskosten in vier, fünf Jahren sogar bei 3.000 € liegen.
Ein weiterer Aspekt ist die Wertsteigerung. Fast alle Immobilien-
experten berichten, dass sich an die Glasfaser angeschlossene Ge-
bäude insbesondere in ländlichen Räumen besser verkaufen oder 
vermieten lassen. Genaue Zahlen gibt es jedoch nicht. Im Internet 
werden zwischen 5% bis 7% genannt. Andere vor Ort sprechen von 
bis zu 10%. In der Realität variiert dies je nach Region und Wohn-
ort. So auch hier im Kreis. Mein Rat lautet daher: Besprechen Sie 
diese Zukunftsentscheidung unbedingt in der Familie. Eines steht 
fest: die Glasfaser löst überall das Kupfer Zug um Zug ab. Daher: 
Glasfaser zu den Bedingungen jetzt, oder später für sehr viel Geld. 
Übrigens bietet die BBV gerade für ältere Haushalte, die kein oder 
kaum Internet benötigen, eine elegante und vor allem risikolose 
Alternative. Wer nur einen toni Telefonvertrag für 20 € monat-
lich bucht, kann sich auch den Glasfaseranschluss zu den aktuellen 
Konditionen sichern. Dies kostet das Telefon bei anderen Anbietern 
auch. Und wenn einem dann die Glasfaser nicht gefällt, kann man 
nach einem Monat wieder zum alten Kupfer wechseln. Aber dies ist 
dann wie beim Luxusauto zurück zum Kleinwagen.  

Jugendfeuerwehr Auerbach
Pünktlich zum Beginn der Brutzeit wurden die Nistkästen durch 
Heiko Ehret und Stefan Haag wieder in und um Auerbach aufge-
hängt. Normalerweise übernehmen die Jugendlichen diese Arbeit, 
durch die aktuellen Beschränkungen war dies jedoch nicht möglich. 
Über die Wintermonate hatte Heiko Ehret die Kästen „renoviert“ 
und für die nächsten Mieter vorbereitet. Mittlerweile sind es 60 
Nisthilfen, die Vögeln eine Behausung bieten. Im vergangenen Jahr 
waren über 40 davon bewohnt. Wenn Sie also momentan früh am 
Morgen Vögel zwitschern hören, wohnen diese vielleicht in einem 
der Brutkästen der Jugendfeuerwehr.

Die KWiN informiert:
Grüngutsystem im NOK: Keine Grüngut-Frühjahrssammlung
Der Neckar-Odenwald-Kreis verfügt über ein komfortables Grün-
gutsystem. Neben der Anlieferungsmöglichkeit bei den derzeit ca. 
40 Grüngutplätzen kann samstags über die Grüngutsaison von  
April bis Oktober an bestimmten Sammelstellen zu den angegebe-
nen Zeiten Grüngut gebracht werden (Bringaktion). Zusätzlich fan-
den bisher noch die Frühjahrs- und Herbst-Straßensammlungen 
statt. Dieses komfortable Grüngutsystem ist eines der größten Kos-
tenblöcke in der Abfallwirtschaft – finanziert über die jährliche Ab-
fallgebühr. Vor diesem Hintergrund ist es notwendig, immer wieder 
die Leistungen zu hinterfragen, vor allem auch, ob das angebote-
ne Leistungsspektrum von der Bevölkerung in Anspruch genom-
men wird. Insbesondere bei der Frühjahrssammlung für Grüngut 
hatte sich gezeigt, dass diese immer weniger genutzt wurde. Grund 
hierfür ist, dass die Entsorgung zunehmend direkt über die Grün-
gutplätze stattfindet. Somit standen mehr und mehr die erfassten 
Grüngutmengen in einem deutlichen Missverhältnis zu den ent-
standenen Kosten. Gleichzeitig ist es eine der Hauptaufgaben der 
KWiN, die Abfallgebühren „im Rahmen“ zu halten. Was im aktu-
ellen Umfeld bei steigenden Entsorgungskosten, so die KWiN, gar 
nicht so einfach sei. Deshalb wurde nach einer entsprechenden Ab-
wägung im Herbst vergangenen Jahres die Entscheidung getroffen, 
keine Frühjahrssammlung mehr durchzuführen, die Herbstsamm-
lung findet nach wie vor statt – genauso ist es auch in den Abfall-
kalendern hinterlegt. Für die Bürgerinnen und Bürger bestehen als 
Alternativen die oben genannten Möglichkeiten. Weitere Info findet 
sich im Abfallkalender oder für Rückfragen steht die KWiN unter 
06281 906-0 zur Verfügung. 

Straßensammlung für Altholz
Die jährliche Straßensammlung für Altholz findet am Freitag, 19. 3. 
2021, in den Ortsteilen Auerbach, Muckental und Rittersbach statt. 
Am Freitag, 26. 3. 2021, findet die Altholz-Straßensammlung in den 
Ortsteilen Dallau und Neckarburken statt.
Die Altholz-Straßensammlung wird wie üblich im Entsorgungs-
kalender von AWN und KWiN mit einem Stuhl-Symbol angezeigt. 
Der Beginn der Sammlung ist wie üblich 6.00 Uhr morgens, für spä-
ter als 6.00 Uhr bereitgestellte Teile besteht daher keine Abfuhrga-
rantie. Die Abfuhrzeiten sind nicht automatisch die selben wie bei 
anderen Straßensammlungen. 
Was gehört zur Altholz-Straßensammlung?
Die Sammlung ist vor allem für Holz aus dem Wohnbereich gedacht. 
Bereitgestellt werden können bis zu 3 cbm an Althölzern, egal, ob 
sie aus Vollholz oder Press-Span bestehen, und ob sie lackiert oder 
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kunststoffbeschichtet sind. Dazu zählen zum Beispiel Küchenar-
beitsplatten, Schränke und Tische. Bau- und Abbruchholz, sowie 
Holz aus dem Außenbereich wird bei der Straßensammlung nicht 
mitgenommen, selbst anliefern ist möglich, s.a. Entsorgungskalen-
der, s. 3. Herausstehende Nägel, Schrauben oder Drahtstücke müs-
sen flachgebogen sein.
Die kostenfreie Selbstanlieferung bei den Wertstoffhöfen in Buchen, 
Hardheim oder Mosbach ist gegen Vorlage des gültigen Berechti-
gungsnachweises einmal pro Jahr möglich. Hier ist jeweils eine 
Menge bis zu 3 cbm pro Anlieferung kostenfrei. Dies gilt auch für 
Bau- und Abbruchholz sowie für Holz aus dem Außenbereich.
Die einzelnen Teile müssen ohne Schwierigkeiten zu verladen sein. 
Insbesondere dürfen sie höchstens 50 kg schwer und 1,5 m lang 
sein. Es werden bei der Altholz-Straßensammlung ausschließlich 
Gegenstände mitgenommen, welche auf dem Boden bereitgestellt 
sind. Von Hängern, Schubkarren etc. werden wegen der Gefahr der 
Beschädigung keine Gegenstände mitgenommen!
Etliche gut erhaltene Teile, vor allem Möbel, sind viel zu schade zum 
Wegwerfen. Eine Alternative bietet der Internet-Verschenkmarkt 
unter www.kwin-verschenkmarkt.de. Auf dieser Internet-Tausch-
börse der KWiN kann gut erhaltener Hausrat aller Art kostenlos an-
geboten, gesucht oder getauscht werden.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Das Landwirtschaftsamt lädt ein:
Bio-Zertifizierung der Gastronomie
Gastronomie und Gemeinschaftsverpflegung gelten als einer der 
vielversprechendsten Wachstumsmärkte für Bio. Aber nach wie vor 
herrscht Unsicherheit und Unwissenheit in der Branche zum Ein-
satz von Bio-Lebensmitteln. Muss sich eine Küche überhaupt zerti-
fizieren lassen? Wie läuft das ab und was kostet es? Dürfen Küchen 
mit dem Bio-Siegel werben? Welche Vorteile bringt Bio für Gastro-
nomen, deren Gäste und die Umwelt? Diese Fragen werden bei ei-
nem Online-Seminar der Bio-Musterregion Neckar-Odenwald am 
Dienstag, 16. 3. 2021,14 bis 16 Uhr, beantwortet. Anmeldung und 
weitere Informationen: ruth.weniger@neckar-odenwald-kreis.de, 
Tel. 06281 5212 1617

Der Ernährungsführerschein – Die Küche kommt ins Klassen-
zimmer
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet in Kooperation mit 
dem Landeszentrum für Ernährung Onlinefortbildung für Lehr-
kräfte der Grundschulen an.
Die Lehrkräftefortbildung Fortbildung „Der Ernährungsführer-
schein – Die Küche kommt ins Klassenzimmer“ unterstützt Lehr-
kräfte bei der praxisnahen Ernährungs- und Verbraucherbildung 
im Schulalltag. Darüber hinaus schafft sie Zugänge zur Umsetzung 
der Leitperspektiven Bildung für nachhaltige Entwicklung, Präven-
tion und Gesundheitsförderung sowie Verbraucherbildung.
Die Onlinefortbildung findet am Mittwoch, den 5. 5. 2021, von 
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr statt.
Informationen zur Anmeldung erhalten Sie beim Fachdienst Land-
wirtschaft, Buchen: Tel. 06281/5212 1600 oder ernaehrung@neckar-
odenwald-kreis.de.

Standesamtliche Nachrichten
85. Geburtstag	 Schütze Rainer, Dallau	 * 11. 3. 1936
80. Geburtstag	 Gramlich Marianne, Muckental	 * 11. 3. 1941
85. Geburtstag	 Göltl Senta, Dallau	 * 12. 3. 1936
80. Geburtstag	 Beichert Helga, Rittersbach	 * 13. 3. 1941
90. Geburtstag	 Steinbach Richard, Rittersbach	 * 14. 3. 1931

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Schulnachrichten
Musikschule Mosbach

Virtuelle Instrumenteninformation am 20. März 2021
Wir nutzen für die Instrumenteninformation das Video-Konfe-
renz-System Zoom. Sie wählen sich mit dem Link https://us02web.
zoom.us/j/82232659918?pwd=dHNkb2NIMEgxeWdXQlVRZU-
VyQ0s2dz09 ein und nehmen an der Instrumenteninformation teil. 
Sie benötigen
• Laptop, Tablet oder Handy mit Kamera und Mikrofon
• �Zoom Mobile App oder Zoom Desktop-Client (Sie werden bei der 

Einwahl aufgefordert, diese zu installieren, falls noch nicht gesche-

hen. Eine Kurzanleitung finden sie unter https://www.youtube.
com/watch?v=hxa9wip7AvM)

• �Wichtig ist, dass Sie die neueste Version von Zoom auf Ihrem 
Endgerät installiert haben, damit Sie auch alle Funktionen nut-
zen können. (Über den Link https://support.zoom.us/hc/de/artic 
les/201362233-Aktualisierung-auf-neueste-Version-aktualisieren 
finden Sie eine Anleitung, wie Sie Ihre Version überprüfen können 
und wie Sie ggf. ihre Software aktualisieren)

• �Eventuell benötigen Sie: Meeting-ID: 822 3265 9918, Kenncode: 
070827

Breakout-Rooms
• �Nach Ihrer Einwahl betreten Sie das virtuelle Foyer. Hier hängt der 

Zeitplan der Instrumenteninfo aus.
• �Die Instrumente werden in verschiedenen Breakout-Rooms vor-

gestellt. Sie können sich selbstständig von Raum zu Raum bewe-
gen:

• �o �In der Desktop-Version: In der Hauptmenüleiste oder unter … 
(3 Punkte) finden Sie den Menüpunkt „Breakout Session“ mit 4 
Kacheln

• �o �In der Mobilen App: Beim Tippen auf den Bildschirm erscheint 
links oben ein Icon mit 4 Kacheln in der Silhouette eines Foto-
apparates. 

• �Wenn Sie auf das Icon klicken können Sie die einzelnen Breakout-
Rooms betreten oder verlassen. Wenn es dabei Schwierigkeiten 
gibt, helfen wir Ihnen gerne.

Bei technischen Problemen können Sie sich an Martin Daab wen-
den (06261- 918965 oder daab@musikschulemosbach.de oder im 
virtuellen Foyer oder über den Chat des Meetings. 
Zeitplan
15.00 Ankommen im virtuellen Foyer
15.10–15.20	 15.20–15.30	 15.30–15.40
R 1 Blechbläser	 R5 Schlaginstrumente	 R 8 Akkordeon	  
   Herr Engelhart	    Frau Giesecke	     Frau Wirch
R2 Blockflöte	 R6 Violine	 R 9 Klavier	  
   Herr Pauling	    Frau Tomas	     Frau Trach
R3 Querflöte	 R7 Cello&Kontrabass	 R10 Keyboard	  
   Herr Schmidt	    Herr Schönfeld	     Herr Laible
R 4 Klarinette & Saxofon	 R 11 Gitarre		  
    Herr Linke		      Herr Stalter
		  R 12 E-Gitarre	  
		      Herr Feuersenger
Ggf Wiederholung	 
15.40–15.50	 15.50–16.00	 16.00–16.10
Sollte es Überschneidungen bei der Vorstellungen der Instrumente 
Ihrer Wahl geben, wenden Sie sich bitte an Herrn Diedrich (Im Fo-
yer bzw. seinem Breakout-Room)
Datenschutz
• �Mit der Einwahl verpflichten Sie sich, von der Instrumentenin-

formation weder Bildschirmfotos noch sonstige Foto- oder Video-
Aufzeichnungen anzufertigen.

• �Die Datenschutzerklärung von ZOOM finden Sie unter https://
zoom.us/de-de/privacy.html

!NICHT VERGESSEN!
Entdecke noch heute die VHS Online Kurse. https://www.vhs-mos-
bach.de
Unsere körperliche Aktivität kommt in der Hektik des Alltags zwi-
schen Homeschooling, Homeoffice und Telefonkonferenzen oft zu 
kurz. Warum dann nicht mit einem Online Gesundheitskurs neue 
Motivation und frischen Schwung in den Tagesablauf bringen? Zu-
hause bleiben bedeutet nämlich keineswegs, auf Trainingsreize ver-
zichten zu müssen! 
• �Zumba® Fitness und Tanz – Online	 

Mandy Wermter / Montag, 8. 3. 2021, 19.30–20.30 Uhr / 5 Termi-
ne / 6,67 UE / Online Kurse / 27,00 Euro / Kurs 30283

• �Übungen aus dem Taiji, Qigong – Online	  
Danielle Disson / Dienstag, 9. 3. 2021, 19.45–20.45 Uhr / 4 Termi-
ne / 5,33 UE / Online Kurse / 22,00 Euro / Kurs 30120

• �Pilates-Faszien-Training – Online	  
Anne Nenninger / Dienstag, 9. 3. 2021, 19.00–20.00 Uhr / 5 Termi-
ne / 6,67 UE / Online Kurse / 27,00 Euro / Kurs 3025

http://www.kwin-verschenkmarkt.de/
mailto:ruth.weniger@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
https://us02web.zoom.us/j/82232659918?pwd=dHNkb2NIMEgxeWdXQlVRZUVyQ0s2dz09
https://us02web.zoom.us/j/82232659918?pwd=dHNkb2NIMEgxeWdXQlVRZUVyQ0s2dz09
https://us02web.zoom.us/j/82232659918?pwd=dHNkb2NIMEgxeWdXQlVRZUVyQ0s2dz09
https://www.youtube.com/watch?v=hxa9wip7AvM
https://www.youtube.com/watch?v=hxa9wip7AvM
https://support.zoom.us/hc/de/articles/201362233-Aktualisierung-auf-neueste-Version-aktualisieren
https://support.zoom.us/hc/de/articles/201362233-Aktualisierung-auf-neueste-Version-aktualisieren
mailto:daab@musikschulemosbach.de
https://zoom.us/de-de/privacy.html
https://zoom.us/de-de/privacy.html
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• �Yoga. Grund- und Aufbaukurs – Online	  
Susanne Neureuther / Mittwoch, 10. 3. 2021, 17.15–18.30 Uhr / 4 
Termine / 6,67 UE / Online Kurse / 27,00 Euro / Kurs 301810

• �Rundum gesund – Bewegung und Fitness für den ganzen Kör-
per – Online						       
Ann Kathrin Wisura / Mittwoch, 10. 3. 2021, 19.00–20.00 Uhr / 5 
Termine / 6,67 UE / Online Kurse / 27,00 Euro / Kurs 30110

• �Neu Eltern Kind Yoga – Online	  
Maren Brecht / Mittwoch, 10. 3. 2021, 17.00–17.45 Uhr / 4 Termi-
ne / 4 UE / Online Kurse / 22,00 Euro / Kurs 30102

• �Neu Yoga für Männer – Online	  
Maren Brecht / Mittwoch, 10. 3. 2021, 18.30–19.30 Uhr / 4 Termi-
ne / 5,33 UE / Online Kurse / 22,00 Euro / Kurs 30103

• �Zumba® Fitness und Zumba Toning + Bauch, Beine, Po – On-
line							        
Stefanie Janssen / Montag, 15. 3. 2021, 18.30–20.00 Uhr / 3 Termi-
ne / 6 UE / Online Kurse / 24,00 Euro / Kurs 302840

• �Neu Scharfe Messer – mehr Geschmack	  
Jürgen Maurer / Mittwoch, 17. 3. 2021, 19.30–20.00 Uhr / 1 Ter-
min / 0,67 UE / Online Kurse / gebührenfrei / Kurs 14620

• �Neu Kleiderschrank mit System – Online-Styling-Kurs	 
Jasmin Link / Mittwoch, 24. 3. 2021, 19.00–21.00 Uhr / 2,67 UE / 
Online Kurse / 15,00 Euro / Kurs 104

Einstieg ist immer möglich.
Beachten Sie, dass die Volkshochschule Mosbach weiterhin für den 
Publikumsverkehr geschlossen bleibt. 
Für Kursanmeldungen und -beratungen stehen wir Ihnen zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten telefonisch unter 06261 / 918660-0 oder 
per Mail unter info@vhs-mosbach.de zur Verfügung Wir freuen 
uns sehr, Sie baldmöglichst wieder persönlich begrüßen zu dürfen.
Bleiben Sie gesund!
Mit herzlichen Grüßen	 Ihr VHS-Team

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74834 Elztal-Dallau, Kirchenstr. 10, Tel. 06261/2765
pfarramt.dallau@kath-elf.de     www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 13./14. 3. bis 19. 3. 2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an 
meldung@kath-elf.de
Sonntag, 14. 3. – VIERTER FASTENSONNTAG / LAETARE
Elztal
Au (Sa)	 18.30 Uhr Versöhnungsfeier 
Da (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier gleichzeitig Livestream
Ri	 10.15 Uhr Messfeier 	 	
Limbach 
Lau (Sa)	 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Lau (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier 
Lim	 18.00 Uhr Kreuzwegandacht	 	
Fahrenbach
Ro	 10.15 Uhr Messfeier gleichzeitig Livestream 
Tr	 11.30 Uhr �Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunion-
empfang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

Fa	 18.00 Uhr Versöhnungsfeier
Montag, 15. 3. 
@	 18.30 Uhr Rosenkranz/Andacht im Livestream 
Ro	 18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 16. 3. 
Krum	 18.00 Uhr Rosenkranz
	 18.30 Uhr Messfeier 
Tr	 18.30 Uhr Messfeier gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 17. 3. 
Au	 18.30 Uhr Messfeier 
Bals	 18.30 Uhr Schülergottesdienst gleichzeitig Livestream
Fa	 18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 18. 3.
Nb	 18.30 Uhr Messfeier gleichzeitig Livestream (ev. Kirche)
Freitag, 19. 3. – Heiliger Josef
Lim	 18.30 Uhr Messfeier 
Mu	 18.30 Uhr �Festgottesdienst zum Patrozinium gleichzeitig 

Livestream

Segnung von Palmzweigen
Die schöne Tradition soll der Corona-Krise nicht zum Opfer fallen. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Palmzweige bis Samstag, 27. 3. 2021, 
12.00 Uhr, in den Kirchen unserer SE vor den Altar zu legen. Die 
Mitglieder des Seelsorgeteams werden sie am Nachmittag segnen, 
so dass die Sträuße dann am Palmsonntag wieder abgeholt werden 
können. Außerdem werden Behältnisse bereit stehen, die für Ihre 
Palmen aus dem vergangenen Jahr bestimmt sind. 
In den Gemeinden, in denen am Palmsonntag Gottesdienst ist, wer-
den die Palmzweige wie gewohnt in der Liturgie gesegnet. Vorher 
abgelegte Zweige können dann nach der jeweiligen Feier wieder ge-
holt werden.

Auerbach: Palmsonntag
Zu einer Wort-Gottes-Feier besonders für Familien am 28. 3. 2021 
um 10.15 Uhr laden wir herzlich in den Schulhof ein. Das Gemein-
deteam kümmert sich um die Bestuhlung. Und wenn es regnet? 
Dann findet die Feier trotzdem statt, mit Regenschirm und der ent-
sprechenden Kleidung! Vielleicht sogar in Gummistiefeln? Wir fei-
ern nach Hygienekonzept und den aktuell geltenden Schutzregeln 
und freuen uns schon, nach über einem Jahr der Corona-Pandemie, 
uns zum Beginn der Karwoche als Gemeinde zu sehen.

Evangelische Kirchen Auerbach und Dallau 
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau
Tel: 06261-2611 Fax: 06261-3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: 
www.ekidua.de
Öffnungszeiten: �Montags          9.00–12.00 Uhr	  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten ist das Pfarramt über den Anrufbe-
antworter zu erreichen. Bitte sprechen sie ihre Nachricht auf den AB 
wir rufen zu den Öffnungszeiten zurück!
Für seelsorgliche Begleitung und Gespräche in Krisensituationen 
wenden Sie sich bitte an Frau Roller, die Vertretungspfarrerin unter 
der Tel. 0172 974 2700.

Gottesdienst am nächsten Sonntag (14. 3. 2021)
Auerbach   9.15 Uhr Prädikantin Sybille Kircher
Dallau      10.15 Uhr Prädikantin Sybille Kircher 
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung zu den Gottesdiensten 
nicht erforderlich ist. 
Es wird aber eine Anwesenheitsliste geführt.
Bis auf Weiteres, darf in den Gottesdiensten nicht gesungen wer-
den. 
Während des gesamten Gottesdienstes, müssen entweder eine 
FFP 2 Maske,  oder eine OP Maske getragen werden. 
Die 2-m-Abstandregel ist weiterhin zu beachten.

Am Sonntag, 14. 3. 2021, sendet das ZDF um 9.30 Uhr einen ka-
tholischen Gottesdienst aus Frankfurt. Unter www.ekiba.de/kir 
chebegleitet wird jeden Sonntag ein Gottesdienst aus einer Gemein-
de vorgestellt. Digitale Gottesdienste für Kinder und Familien gibt 
es sonntags um 10.00 Uhr auf dem youtube-Kanal der EKD Kigo-
Landesverbände: www.kirchemitkindern-digital.de

Evangelische Kirche Fahrenbach und Muckental
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: 
Pfarramt@ev-fahrenbach.de; Homepage: www.ev.fahrenbach.de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 9.00–13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Verein-
barung
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen An-
dacht geöffnet ist. 

!!!ACHTUNG!!! Info zu den Gottesdiensten
Liebe Gemeinde, der Kirchengemeinderat hat beschlossen, ab dem 
14. 2. 2021 wieder Präsenzgottesdienste in der Kirche zu feiern. 
Bitte beachten Sie das untenstehende Schutzkonzept!
Alle Gottesdienste werden weiterhin auf YouTube übertragen,
der YouTube-Link ist auf unserer Homepage:
www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 

Samstag, 13. 3. 2021
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)
Sonntag, 21. 3. 2021
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Petra Kallis, Präd.)

http://www.kath-elf.de
http://www.kath-elf.de/live
mailto:anmeldung@kath-elf.de
mailto:anmeldung@kath-elf.de
mailto:pfarramt@ekidua.de
http://www.ekiba.de/kirchebegleitet
http://www.ekiba.de/kirchebegleitet
http://www.kirchemitkindern-digital.de
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev.fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
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10.00 Uhr	 Kindertreff, Trienz (nur ONLINE)
alle Infos zum Kindertreff findet ihr unter: http://www.ev-fahren 
bach.de/kigo-trienz/ oder erhaltet ihr durch eine Mail an kigo-
trienz@ev-fahrenbach.de

Gottesdienst in der Kirche und im Live-Stream
Liebe Gemeinde, 
jede Woche laden wir herzlich zum Gottesdienst in die evangelische 
Kirche nach Fahrenbach. 
Wenn Sie noch nicht in die Kirche möchten, haben Sie die Möglich-
keit, die Gottesdienste auch von zu Hause aus mitzufeiern, da wir 
diese live auf Youtube übertragen. Dort bleiben Sie gespeichert, so-
dass Sie auch noch nach der Live-Übertragung die Gelegenheit ha-
ben, die Gottesdienste anzuschauen. 
Um den Gottesdienst zu „finden“, geben Sie bitte in Youtube „Evan-
gelische Kirche Fahrenbach“ in der Suche ein oder gehen auf www.
ev-fahrenbach.de/Gottesdienste . 
Wir freuen uns, wenn wir Sie in der Kirche oder am Bildschirm zu 
unseren Gottesdiensten begrüßen können. 

Bitte beachten Sie folgendes Schutzkonzept (Stand 14. 2. 2021):
– �Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist aktuell bei den „normalen“ 

Gottesdiensten nicht erforderlich, da wir davon ausgehen können, 
dass die verfügbaren Plätze reichen. (Dies wird an den Kar- und 
Ostertagen ggf. wieder anders aussehen.) Sollten jedoch wider Er-
warten mehr kommen, als Plätze vorhanden sind, können wir je-
doch niemanden mehr einlassen, sobald alle Plätze belegt sind. 

– �Jeder Mitfeiernde muss sich in eine Anwesenheitsliste eintragen 
(bitte bringt möglichst einen eigenen Stift mit). Name, Anschrift 
und Telefonnummer müssen gut lesbar angegeben werden. Wer 
möchte, kann sich vorab im Pfarramt „registrieren“ lassen (Man 
sucht sich einen gut merkbaren Wunschkürzel aus, wie den Ge-
burtstag oder das Nummernschild und gibt dazu seine persön-
lichen Daten an. Dann braucht man beim Gottesdienst nur noch 
sein Kürzel einzutragen). Die Liste wird Datenschutzkonform 
aufbewahrt. Nur das Gesundheitsamt darf diese im Falle eines In-
fektionsgeschehens einsehen.

– �Wir müssen darauf bestehen, dass jeder während des gesamten 
Gottesdienstes eine medizinische Maske (vorzugsweise zertifiziert 
nach DIN EN 14683:2019-10) oder ein Atemschutz, welcher die 
Anforderungen der Standards FFP2 (DIN EN 149:2001), KN95, 
N95 oder eines vergleichbaren Standards erfüllt, trägt. Kinder un-
ter 6 Jahren sind von dieser Pflicht befreit. Kinder und Jugendliche 
von 6–14 Jahre dürfen auch eine sogenannte Alltagsmaske tragen. 

– �Beim Verlassen wird die Kirche von hinten nach vorne „geleert“. 
Das heißt, dass diejenigen, die vorne sitzen, als letzte die Kirche 
verlassen und die, die hinten sitzen, als erste. 

– �Der Abstand der Sitzplätze ist vorgegeben. Jeder Sitzplatz hat ein 
Sitzpolster. Diese dürfen nicht eigenmächtig verschoben werden, 
damit die Mindestabstände (2 Meter) zuverlässig eingehalten wer-
den. („Vorgerichtet“ sind Sitzgruppen von ein bis drei Personen)

– �Das Singen ist nicht erlaubt, Vaterunser und Glaubensbekenntnis 
dürfen nur leise mitgesprochen werden! 

– �Wenn ihr die Lieder in Gedanken mitsingen und -beten wollt, 
nehmt nach Möglichkeit eigene Gesangbücher von zu Hause mit. 
Die Gesangbücher der Kirche dürfen jedoch genutzt werden, 
wenn diese eine Woche nicht in Gebrauch waren. 

– �Wer Erkältungssymptomen und Fieber hat oder wer innerhalb der 
letzten 14 Tage Kontakt zu einer vermutlich oder nachweislich in-
fizierten Person hatte, darf die Kirche nicht betreten. 

Ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
Kirchgasse 4, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel. 06293/370, 
Email: info@ev-grosseicholzheim.de, Internet: www.ev-grossei-
cholzheim.de

Sonntag, 14. 3. – Lätare
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Ingolf Stromberger)
10.00 Uhr	 Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Ingolf Stromberger)
11.00 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Ingolf Stromberger)
19.00 Uhr	 AB-Gemeinschaftsstunde Kirche Großeicholzheim

Gemeinsam singen – Angebot im Internet
Der Landessingwart der Badischen Landeskirche Achim Plagge bie-
tet jeden Donnerstag im März um 19 Uhr ein gemeinsamen Sin-
gen im Internet an.  Gesungen werden bekannte und neue Lieder 
aus dem Gesangbuch und aus dem blauen Anhang „Neue Lieder“. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist 

nicht  notwendig. Die Zugangsdaten zur „Zoom-Konferenz“ sind 
auf der Homepage der Kirchengemeinde www.ev-grosseicholz 
heim.de zu finden. Es wird darum gebeten, sich fünf bis zehn Minu-
ten früher zuzuschalten.

Vereinsnachrichten
LandFrauenverein Schefflenztal/Auerbach

Liebe Mitglieder und Interessierte,
aufgrund der Corona-Lage starten wir in diesem Jahr hoffentlich ab 
April mit unserem Programm:
12. 4. 2021, 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
17. 5. 2021, 19.00 Uhr Vortrag „Brezel in Togo“, Friedemann Weber
21. 6. 2021, �19.00 Uhr Vortrag „Wahre Schönheit kommt von Innen“, 

Karin Clapier
  1. 7. 2021, �13.30 Uhr Besichtigungsfahrt Kirchenkäserei Sindols-

heim
20. 9. 2021, 19.00 Uhr Vortrag „Körpersprache“, Nora Lettau
Die Vorträge finden unter Beachtung der zum Zeitpunkt der Veran-
staltung geltenden Corona Vorschriften in der Badgaststätte in Un-
terschefflenz statt. Wir werden rechtzeitig die Teilnahmebedingun-
gen veröffentlichen.
Leider ist unser Vorstandsmitglied Petra Bolg plötzlich und un-
erwartet verstorben. Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. Wir 
werden ihrer in der Jahreshauptversammlung gedenken.
Wenn Sie Interesse haben, bei den LandFrauen Schefflenztal mitzu-
wirken oder einfach nur dabei zu sein, besuchen Sie unsere Veran-
staltungen, Sie sind herzlich willkommen.
Für den Vorstand	 Manuela Ernst

Wanderfreunde Billigheim-Elztal e.V.
Informationen zum Jahresausflug
Der Jahresausflug geht vom 18. 7.–23. 7. 2021 nach Oberhof – Thü-
ringer Wald und BUGA Erfurt.
Das Programm ist erstellt und ihr bekommt es bei der Vorstand-
schaft. Bitte teilt die Info auch anderen Mitgliedern mit.

DRK-Kreisverband
DRK-Kreisverband denkt über den Abbau von Altkleidercon-
tainern nach
Rund 80 Altkleidercontainer unterhält der Kreisverband Mosbach 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) im Stadtgebiet und in den um-
liegenden Gemeinden. Bisher schon war die die illegale Ablagerung 
von Abfall in den Containern und um diese herum ein stetig wie-
derkehrendes Ärgernis, hielt sich aber mit rund vier Prozent noch 
in überschaubaren Grenzen.  Seit circa einem Jahr steigt dieser An-
teil jedoch kontinuierlich an und liegt nun bei etwa 15 Prozent. Auf 
die Dauer nicht mehr tragbar für den Wohlfahrtsverband, der sich 
nun über den Abbau dieses Angebots nachdenkt.
Vorgefunden wurden bei den wöchentlichen Leerungen etwa Haus-
müll, benutzte Babywindeln, Essens- und sogar Schlachtabfälle. Mit 
dabei waren auch Sonderabfälle wie Farbdosen, Kanister mit samt 
Altöl und anderes mehr. Zum Ekelgefühl der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter kommt hinzu, dass nahezu der komplette Inhalt eines so 
betroffenen Containers dadurch unbrauchbar wird und teuer ent-
sorgt werden muss. Die Arbeit war umsonst und die eigentlich für 
bedürftige Menschen regulär eingeworfenen Kleidungsstücke sind 
ebenso verloren.
Ohnehin sind die Preise im Altkleidermarkt am Boden und kaum 
noch kostendeckend. Durch die hohen Entsorgungskosten entste-
hen dem DRK im Ergebnis sogar Verluste. Durch den hohen Müll-
anteil sind die Container trotz der wöchentlichen Leerung regelmä-
ßig überfüllt, so dass dann neben den Containern sowohl Altkleider 
als auch weiterer Abfall abgestellt wird. Dies wiederum verärgert al-
leine schon durch den Gestank und den Anblick nicht zuletzt viele 
Stellplatzgeber, die deshalb zunehmen die Vereinbarungen aufkün-
digen.
„Wir können nicht auf unsere Kosten den Abfall anderer entsor-
gen und obendrein uferlosen Mehraufwand schultern“, stellt DRK-
Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek klar. Eben deshalb werde man 
die Situation „nicht mehr lange anschauen“ und bei ausbleibender 
Verbesserung nach anderen Lösungen suchen. „So bedauerlich das 
sein mag und sich die Verschmutzung dann möglicherweise auf an-
dere Stellen in den jeweiligen Gemeinden verlagert, ist dann auch 
die Aufgabe von einigen oder mehreren Standorten von Altkleider-

http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
mailto:kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
mailto:kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/Gottesdienste
http://www.ev-fahrenbach.de/Gottesdienste
http://ev-grosseicholzheim.de
http://ev-grosseicholzheim.de
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containern eine Option“, erklärt der zuständige Abteilungsleiter Joa-
chim Herrmann.
Beim Einwerfen von Müll in Altkleidercontainern oder das Abstel-
len von solchem um diese herum handelt es sich um illegale Ab-
fallentsorgung, die mit hohen Bußgeldern geahndet wird. „Wir bit-
ten alle Bürger, die sehen, dass hier Müll entsorgt wird, das DRK in 
Mosbach oder das Ordnungsamt ihrer Gemeinde zu informieren. 
Wir werden jeden Verstoß zur Anzeige bringen!“, bekräftigt Joa-
chim Herrmann. Da die Altkleidersammlung auch einen festen Teil 
der sozialen Tätigkeitsfelder des DRKs darstellt, appelliert Hermann 
an diejenigen, die den Abfall einwerfen, sich über die Folgen ihres 
Tuns für andere Gedanken zu machen und dies zukünftig zu unter-
lassen.

Verschiedenes
NATURPARK NECKARTAL-ODENWALD INFORMIERT 
Gegenseitiger Respekt ist gefragt – Wandern und Mountain-
biken im Naturpark 
Der Naturpark Neckartal-Odenwald ist eine attraktive Region für 
Wanderer und Mountainbiker zugleich. Ein umfangreiches Netz an 
zertifizierten Wanderwegen, den Hauptwanderwegen des Oden-
waldklubs und den Rundwanderwegen des Naturparks steht für Na-
turbegeisterte bereit. Zudem wird schrittweise auf der gesamten Flä-
che des Naturparks die Zielwegweisung für Wanderer eingerichtet. 
Für die Mountainbiker erstreckt sich entlang der Bergstraße ein be-
schildertes Mountainbike-Netz sowie in Hardheim eine 2020 neu 
eröffnete Mountainbike-Strecke mit hohem Single-Trail Anteil. Zu-
sätzlich bieten mehrere Handbike-Strecken auch für Mountainbiker 
abwechslungsreiche Tourenmöglichkeiten. In den nächsten Jahren 
sollen weitere Mountainbike-Strecken diverser Kategorien ausge-
wiesen werden, um so entsprechende Angebote für alle Nutzergrup-
pen zu schaffen. 
Egal ob per Pedes oder Bike, beide Gruppen suchen nach Erholung 
in der Natur und naturnahen Wegen, die für sie besonders attraktiv 
sind. Wanderer und Mountainbiker haben somit sehr ähnliche Mo-
tive für ihre Besuche in der Natur. 
Bei wärmeren Temperaturen werden schon bald Wanderer sowie 
Mountainbiker, hinaus in die Natur fahren. Ob an die Bergstraße, in 
den Odenwald, das Kraichgau oder Neckartal und Bauland, es gibt 
viel zu entdecken. Damit so ein Ausflug ins Grüne für beide Grup-
pen zu einem erfolgreichen und erholsamen Tag wird, möchten wir 
allen gerne eine wichtige Sache ans Herz legen: Respektiert euch, 
gebt aufeinander acht und seid freundlich zueinander! 
Für ein konfliktfreies Miteinander steht die gegenseitige Rücksicht-
nahme an erster Stelle. Mountainbiker sollten darauf achten, ihre 
Geschwindigkeit an die jeweilige Situation anzupassen. Um sich 
frühzeitig auf dem gemeinsam genutzten Weg anzukündigen, hilft 
ein Biker-Glöckchen oder ein vorausschauender Ruf, um sich be-
merkbar zu machen. An Engstellen empfiehlt sich das Anhalten mit 
dem Mountainbike und das passieren lassen der Wanderer. Denn 
auf den Wegen gilt: Fußgänger haben Vorrang. Gleichzeitig sollten 
Wanderer darauf achten, den Mountainbikern den benötigten Platz 
für das Vorbeifahren zu geben. Zum Abschluss noch ein gegenseiti-
ger freundlicher Gruß und ein „Dankeschön“ für die Rücksichtnah-
me und schon können beide Seiten guter Dinge ihren Weg fortset-
zen. In diesem Sinne: Respekt, Rücksichtnahme und Freundlichkeit. 
Somit sollte der Beziehung zwischen Wanderern und Mountainbi-
kern nichts mehr im Wege stehen. 
Der Naturpark Neckartal-Odenwald wünscht sowohl den Wande-
rern wie auch den Mountainbikern einen großartigen Start in den 
Frühling. Auf der Homepage des Naturpark Neckartal-Odenwald 
befinden sich entsprechende Tourenvorschläge (https://www.natur-
park-neckartal-odenwald.de/erleben/natur-erleben/). Bei Fragen 
und Anregungen steht der Naturpark gerne zur Unterstützung be-
reit.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg in-
formiert: Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in der 
Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2020 noch bis 31. März 
2021 rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig Tätige, Be-
amtinnen und Beamte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch die 
freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt man selbst: mindestens 
83,70 Euro und höchstens 1.283,40 Euro pro Monat sind zahlbar, 

wenn die Beiträge für 2020 gelten sollen. Höchstens 1.320,60 Euro, 
wenn sie für 2021 entrichtet werden. Aber auch pflichtversicherte 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ab 50 können mit zusätz-
lichen Einzahlungen Abschläge ausgleichen und ihre Rente damit 
erhöhen. Wie hoch in diesem Fall die Einzahlungen sein müssen, 
berechnet auf Wunsch der Rentenversicherungsträger. 
Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabilitationsleis-
tungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hinaus erhöht man 
den Anspruch auf eine Altersrente und unter besonderen Voraus-
setzungen auch die Anwartschaft auf eine Erwerbsminderungsren-
te. Aber auch die Rendite der gesetzlichen Rentenversicherung kann 
sich sehen lassen: Für Abschlagseinzahlungen zum Beispiel in Höhe 
von 5.000 Euro schreibt die DRV derzeit Ansprüche von 22,12 Euro 
monatlich brutto gut. 
Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beachten, dass 
man sich im Gegensatz zu vielen privaten Vorsorgeformen bei der 
gesetzlichen Rente das eingezahlte Kapital nicht vorzeitig wieder 
auszahlen lassen kann. Bei Tod besteht jedoch in der Regel für die 
Eheleute oder eingetragenen Lebenspartnerinnen und -partner ein 
Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente. Auch Kinder im Alter 
unter 27 Jahren, die sich noch in Ausbildung befinden, sind durch 
Waisenrenten abgesichert. 
Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Einzahlungen 
in die gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls interessant sein. 
Sie können als Altersvorsorgeaufwendungen steuerlich geltend ge-
macht werden. Dafür muss die Rente im Alter versteuert werden. 
Ebenso zahlen Rentnerinnen und Rentner Kranken- und Pflegever-
sicherungsbeiträge aus den Einnahmen. 
Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Beratungen in den 
Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg 
stattfinden können, sollten sich Interessierte entweder per Video 
beraten lassen oder sich telefonisch an die DRV wenden (Kontakt-
daten unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de). 
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die 
kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile«. 
Die Broschüre »Flexibel in den Ruhestand« beschreibt die freiwil-
lige Beitragszahlung für Arbeitnehmer ab 50. Weitergehende Infor-
mationen zum Thema Steuern finden Interessierte in »Versicher-
te und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Die Broschüren 
können von der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Tele-
fon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 

Für das Osterpicknick: Geräuchertes, Vespereier, 
Obst und Süßes. Außerdem an den Wochenenden vor Ostern 
„Süße Neuigkeiten“ in der LandBar.

:

Wirf nichts auf
Straßen und

Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!
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Das eigene Zuhause. 
Leichter als gedacht.
Für alle, die ein neues KfW-Effizienzhaus oder eine 
entsprechende Eigentumswohnung bauen oder 
kaufen. Bis zu 120.000 € je Wohneinheit. Durch 
den Tilgungszuschuss zahlen Sie bis zu 30.000 € 
weniger zurück. Und die Begleitung durch Experten 
für Energieeffizienz kann zusätzlich mit bis zu 
4.000 € gefördert werden.  
Jetzt schon informieren: Ab 1.7.2021 startet bei 
der KfW die neue Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG).
Zinsbeispiel: Für ein Darlehen aus dem KfW-Programm „Energieeffizient Bauen (153)“ 
in Höhe von 120.000 € für ein KfW-Effizienzhaus 55 gelten folgende Konditionen: 
0,95% p.a. Sollzins und -0,31% effektiver Jahreszins zzgl. Grundschuldeintragungs- 
und Gebäudeversicherungskosten, bei 30 Jahren Laufzeit, 1 tilgungsfreies Anlaufjahr 
und 10 Jahren Zinsbindung unter Berücksichtigung der Gutschrift eines Tilgungszu-
schusses in Höhe von 18.000 € durch die KfW 12 Monate nach Auszahlung des  
Kreditbetrags. Grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen. Angebot freibleibend.  
Sparkasse Neckartal-Odenwald, Hauptstr. 5, 74821 Mosbach. Stand: 5.2.2021

*

Auszeichnung

Premium 
Partner  
Förderberatung

Tilgungszuschuss 

bis zu 30.000 € *

ab 0,75% Sollzins p.a.

gültig vom 12. 3.  
bis 18. 3. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Mild geräuchertes Schäufele
~ schmeckt prima zu frischem Sauerkraut! kg € 8.20
Pilzlyoner ~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.95
Westfälische Kochwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.85
1 Ring Fleischwurst Stück ca. 600 g € 4.30

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:
Freundliche Fleischereiverkäufer/in (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

Hier lebe ich – hier kaufe ich ein!


